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Sozialismus und Sozialisierung in England.

I. Teil. Die Theorie,
i. Kapitel. Der Kollektivismus.

I. Ursprung und Anfänge
der modernen sozialistischen Bewegung in England.

Die moderne sozialistische Bewegung in England reicht nicht
weiter zurück als bis in den Anfang der 80 er Jahre des 19. Jahr¬
hunderts. Etwa drei Jahrzehnte liegen zwischen ihr und jener
früheren Epoche des englischen Sozialismus, die ihr Gepräge durch
die genossenschaftlichen Pläne und die sozialpolitische Wirksam¬
keit Robert Owens erhielt und ihren Höhepunkt und Abschluß
in dem wilden Aufbäumen der Chartistenbewegung fand. Auch
die christlichen Sozialisten, deren Wirksamkeit sich bis in die 60 er
Jahre erstreckte und gleichfalls von genossenschaftlichen Idealen
getragen wurde, können geistesgeschichtlich eher als Ausläufer
jener früheren Epoche, denn als Vorboten des modernen Sozialismus
gelten. Etwa von 1850—80 konnte es scheinen, als ob das Pro¬
blem der Kontrolle der Industrie in England endgültig im Sinne
der privatkapitalistischen Wirtschaftsordnung entschieden sei. Auch
die Arbeiterschaft schien sich mit ihr abgefunden zu haben und
ihr Bestreben einzig darauf zu richten, mit Hilfe ihrer wirtschaft¬
lichen Organisationen einen möglichst hohen Grad der Lebens¬
haltung im Rahmen dieser Ordnung zu erlangen und festzuhalten.
Gewiß fehlte es nicht an Kritikern der Schäden des kapitalistischen
Systems, es genügt die Namen von Thomas Carlyle und von
John Ruskin zu nennen, aber der Blick der Kritiker war mehr
rückwärts auf die patriarchalische Wirtschaftsweise und auf die
kleingewerblichen Betriebsformen vergangener Zeiten als auf den
Aufbau eines Gemeinwesens gerichtet, das den Anforderungen
der modernen großindustriellen Produktionsweise gerecht wurde.

Die sozialistischen Gedankengänge, die Anfang der 80 er Jahre
in England Eingang fanden und sich überraschend schnell aus¬
breiteten, waren nicht ausschließlich englischen Ursprungs. Einmal
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